
LS Besondere Anzeigen. Stück n

Vierwöchigen Frist von venenjinigen Herten Collecteurs, bey welchen die Elàgen gescheht«
argen die sofort auszuhändigende Original-Gewinn. Loose in Empfang zu nehmen, sonder,
auch die Rmovation derer im Spiel verbliebenen Billets um so mehr zu beschleunigen geliebev

. als die Ziehung der folgenden rten Klasse in.genauester Befolgung deö Plans am löten Feb,
vachsthin ohnfehlbar geschiehet. Auch stehen noch einige Kauf-Loose zu der sten Klasse, als

 ' Ganze zu Lin Lthlr. Zwölf Ggr. Halde zu Achtzehn Ggr. und Viertels zu Neun Ggi
in sämtlichen Collecturen zu erhalten. Cassel den ö. Jan. 1790.

jzürstl. Heffis. Direction der gnädigst garanrirten R lassen - Lotterie daselbs
Es ist die Anzeige geschehen, daß die hiesigen Salz. Concessionarii sich unterfangen haben, bt

Preis des SalzeS eigenmächtig zu erhöhen, und zur Ursache angeben, daß, wegen der stark,-
Salz-Ausfuhr in andere Länder, der Preis bey den Salzwerken gest,egen sey. Da aber ae
dem Allendorfer Salzwerk den Salzführern das zum Verkauf ins Land gehende Salz imm,
noch in dem vorherigen alten Preis, und jedem Einländer, der sein beuökhigtes Salz daher korr
men lassen will, verlassen wird, mithin obiges Angeben, eine bloße Vorspiegelung ist: sto hat ma
solches dem Pudlico zur Nachricht mit dem Zufügen bekannt machen wollen, daß den Sah
ConcessionarNS bey nachdrücklicher Strafe aufgegeben ist, die Metze Salz nicht höher als 5 Al!
4 Hlr. zu verkauft«. Cassel den 19, Dec. 1789. Aus Lürstt. Hess. Polizey-LommWm

t  dlm Musikalien.

Bey dem Organist Kellner, wohnhaft in der, Aegien - Straße bey Hrn. Raffin sind fc
aende zu bekommen: Kellner, 3 r neue Orgelstucke op. 17. m Kupferstich , für 20 Ggr. best
den in Präludien und Choral-Vorspielen, wovon dre mebresten leicht, und für Land-Orgaf
sten mit Nutten zu gebrauchen sind. Im Druch: G. Kellner, Unterhaltung bey dem Klavft
enthält den Siegesgesang, aus der Hermansschlacht von Klopstock, 12 Liedern mit Melo die,
und 7 Tänze, 12 Ggr. 8surnes und Lleàrg, vermischt- Klavier . Stücke , 8 Gg

Aerina, Versuch einiger Lieder mit Melodien für junge Klavierspieler, 8 Gar. 2 m Lupft
stick: Plepel, 8inkonie, op. 27. üb. i. Esdur üb. 2. F. dur, lede l Rthlr. 4Ggr. Hofmeiste,
6Duets für 2 Flöten, vp.27. l Rthlr. is Ggr. 2 Quart-Conc. F. D. AB. op. 21. 22
Auch viele arangirte Flöten - Musik von Plepel. L;ür Llamer r Ptepel, 3 Onglnal-Sona
4Hände, i Rthlr. i2Ggr. Grill, 3Sonst, mtt oblig. Violm, i Rthln r2Ggr. Rouziv
Sonst. 4 Hände, 14 Ggr. wanhall 9Variat. op.n. 7 Ggr. und noch diel andere meh,
für Klavier, Violin und Flöte.

Bücher zu verkaufen:
r-z Müllers Karte der Gr. Schaumburg ist wieder für lo Ggr. bei mir zu haben, so wie 6

4 ersten Lieferungen der Karte v. Hessen, für 30 Ggr. und die Karte von der Wetterau, f
ro Gar ferner: 1) Glaubensbekemnniß der Durch!. Prmzessm Karoline zu Hessen , 3 Gf

die Vortheile einer frühen Gottesfurcht; eine Konsirmattonspredrat, 4 Ggr. 3) Predi,
üb-r Ps l 27 , l. nach einer Feuersbrunst in Cassel, ràGgr. 4) einige Predigtenbet besoi

 - bm ©dMenteUen, 6 ®gr. ;) AnSzüqe aus den Predigte» über die Glaubenslehre, ,Gz
. ' « SIÄ «»* "™ Predigten üb-r'L Sitt-nl-h--,-tGgr. ©Ujcigm, »et*« «f t

iMtemifabfctiM« «ndblrhe. i-Ggr. bezahlt habe», zahlen,-tzt noch °«» Nr. «». b&gt;« ,« E
. K®7 »nd wenn ihnen davon einzelne Stücke fehlen seilten, so können fi« diese fehlend
- -nenrWich erhalten. 31 m iten Sonnt. Eplph. «&gt;'d «'-4». ««»e-ed-n. Wer nun ew&gt;i

von diese» meinen Schriften noch haden tvollte, den muß ich bitten, e» dald hole» zu lasse,
«eil ich bald nach dem Nenenjahre den ganzen lllorrath einem aàittlgch» entfernten Bui
Hindi«», der de-hatb an mich g«schri«hen hat, überlassen werde. Sotz.


